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noch bis nach 9 Uhr abends dauern dürfe.
und Abendbrot ſollen beſtimmte Pauſen feſtgelegt werden.
Eine Ausnahme ſoll nur die plötzliche Erkrankung eines
NRitgliedes der Familie bilden. Jn dieſem Falle wird zu

viel zu wünſchen übrig.

J üche Beſtimmungen feſtgelegt werden.
der Kurioſität halber eine Forderung für den herzuſtellen-

den Arbeitsvertrag erwähnt, die dahin geht,

in gerbrechen des Geſchirres uſw. entſteht
verlangt die Petition nur dann die Straffreiheit, wenn der
Schaden nicht abſichtlich erfolgt iſt.
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Amtliche Arbeitsverträge für Dienſtboten?
Wie die „Jnf.“ erfährt, hat der Verband der Hausan

eſtellten Deutſchlands an den Miniſter eine ſeltſame und
T mindeſten ſehr zweiſchneidige Eingabe gerichtet, in der
auf die Einführung eines amtlichen Arbeitsvertrages
wiſchen den häuslichen Angeſtellten und den Brotgebern
Lingewieſen wird. Das Verhältnis zwiſchen den Haus
frauen und Dienſtmädchen ſoll demnach auch kontraktlich
feſtgelegt werden. Jn dem Entwurf wird erſtens verlangt,

Haß eine genaue Feſtlegung der Arbeitsbedingungen er
ſolge. Ferner wird eine Feſtlegung der täglichen Arbeits
zeit vorgeſchlagen. Jn der Petition wird eine zwölfſtündige
Arbeitsdauer vorgeſchlagen, die aber derartig einzurichten
wäre, daß die Arbeit weder vor morgens 6 Uhr beginnen

Für Mittag

geſtanden, daß der weibliche Angzeſtellte auch außerhalb der
feſtgelegten Arbeitszeit die gewünſchten Dienſte zu leiſten
habe. Eine Verweigerung der Arbeit darf nur bei an
ſteckenden Krankheiten erfolgen. Ferner werden Forde-
rungen aufgeſtellt, welche die Unterkunft und Beköſtigung
der Dienſtboten betreffen. Wenn auch für die Wohnung der
Dienſtboten ſchon viel geſchehen ſei, manche Häuſer haben
ſchon beſondere Badezimmer für das Hausperſonal, ſo
laſſen doch in den meiſten Fällen die Wohnung beziehungs-
weiſe der Schlafraum der häuslichen Angeſtellten noch ſehr

Es ſoll darum die Größe, Be
leuchtung und Erwärmung des Schlafzimmers durch geſetz

Schließlich ſei noch

daß das
Hausperſonal für den Schaden nicht aufzukommen hat, der

Allerdings

f Es dürfte recht ſchwer
ſein, feſtzuſtellen, wann eine boshafte Schädigungsabſicht
vorliegt, da auf beiden Seiten die Anſchauungen jeden
falls verſchieden ſein werden. Abgeſehen davon, daß es
mehr als zweifelhaft iſt, ob ein feſtes Vertragsformular
vielen Unannehmlichkeiten abhelfen würde, ſo iſt doch eine
plötzliche Einführung ausgeſchloſſen, da auf beiden Seiten

zu viel Aenderungen in den bisherigen Bedingungen ein-
treten würden. Uebrigens würde nach unſerer Ueber
zeugung eine Annahme der Eingabe des Verbandes der

Hausangeſtellten im Ernſt nichts anderes bedeuten als eine
Vorbereitung ſozialdemokratiſcher Jdeen in den Köpfen der

Dienſtboten.

Silberne Hochzeit am Fürſtenhofe in Gera.
Am Fürſtenhofe in Gera feiert am 11. November das

Regentenpaar des Fürſtentums Reuß j. L., Erbprinz Hein-
rich XXVII. und Erbprinzeß Eliſe geb. Prinzeſſin von
Hohenlohe Langenburg, das Feſt der ſilbernen Hochzeit.
Ein Vierteljahrhundert iſt nunmehr vergangen, ſeitdem am
11. November 1884 das fürſtliche Paar im Elternhauſe
der Frau Erbprinzeſſin zu Langenburg einander die Hand
zum Ehebunde reichte.

Für das Land der beiden Reußen hat der Feſttag ſeine
beſondere Bedeutung. Beide Fürſtentümer ſehen zu dem
Jubelpaare als den Regenten des Landes empor, das der

füngeren Linie als ihr eigentliches Stammland ſchom ſeit
dem 23. November 1892, wo der regierende Fürſt
Heinrich XIV. den Erbprinzen mit ſeiner dauernden Ver
tretung beauftragt hat, das der älteren Linie ſeit dem
19. April 1902, wo die Regentſchaft auch dieſes Reußen
landes in die Hände des Fürſten der jüngeren Linie gelegt
wurde. So wird der 11. November 1909 zum erſten
vaterländiſchen Feſttage, den beide Fürſtentümer gemein
(waftri-h feiern, zu einem Vorausblick auf die ihnen beiden
eborſtehende Zukunft dauernder Vereinigung unter

einem Fürſtenhauſe. Seit der zur Mitte des 13. Jahr-
ſanderts erfolgten Trennung des uralten Grafengeſchlech
es der Reuße in mehrere ſelbſtändige Linien werden die

Frſtentümer Gera, Plauen, Schleiz, Lobenſtein in abſeh-
arer Zeit wieder unter einem Fürſtenhute ſich ver-

einigen. Was die Entwickelung von ſechs Jahrhunderten
nicht zuſammenzuführen vermochte, wird ſich doch noch ein
mal zu einem Ganzen zuſammenſchließen in den Tagen
s neuen Deutſchen Reiches.
i So wird dieſer Jubeltag des Erbprinzenpaares zum
angrt einer hoffnungsfreudigen Zukunft aller Reußen
h e. Jhre Glückwünſche gehen vereint zu dem Fürſten-
kone unter warmer Teilnahme aller deutſchen Stämme.

Das preußiſche Beamtenrecht,
e ndere das Diſziplinargeſetz für die nichtrichterlichen

vom 21. Juli 1852, entſpricht, wie dies bei ſo
wert Geltungsdauer in der Natur der Sache liegt, nicht
v Je überall den Anforderungen der Gegenwart. Jn den

d ndlungen des Landtages iſt denn auch wiederholt auf
dürfnis einer Reviſion dieſer Rechtsmaterie hinge-

Donuerstag, 11. November 1909.
wieſen worden. Aber man wird nicht ſagen können, daß
die geſetzgeberiſche Aufgabe zu den beſonders dringlichen ge
hört. Tatſächlich iſt denn auch deren Löſung ſeitens der
Staatsregierung bisher nicht in Angriff genommen wor-
den. Behauptungen der Preſſe, als ob dem Landtage ein
neues Beamtengeſetz namentlich auch in bezug auf den
Zuſammenſchluß zu Berufsvereinen vorgelegt werden ſolle,
beruhen, ſo beſtimmt ſie ſich auch geben, auf Vermutung;
an den maßgebenden Stellen iſt von einer dahin gehenden
Abſicht nichts bekannt.

Dentſches Reich.
v Erzherzog Franz Ferdinand von Oeſterreich und

Gemahlin ſind, der Einladung Kaiſer Wilhelms folgend,
am Mittwoch abend von Wien nach Berlin abgereiſt.

Aus der Armee Major z. D. v. Byern, zuletzt im
2. GrenadierRegiment, der vor ungefähr drei Monaten in
türkiſche Dienſte trat, iſt jetzt zum Kommandeur der türkiſchen
Armeeſchießſchule ernannt, zugleich iſt ihm dort der Rang eines
Oberſtleutnants verliehen worden. Die Militärverwaltung
beabſichtigt, für das 18. Armeekorps, das noch kein
Korpsbekleidungsamt beſitzt, ein ſolches, und zwar
in Hanau zu errichten. Hanau, das bekanntlich für das nach
Bitſch verlegte Jnf.Regt. Nr. 166 und das 3. EiſenbahnRegt.
erhält, hat zurzeit als Garniſon das 6. Ulanen Regiment und eine
Pulverfabrik. Generalleutnant z. D. v. Laue in Potsdam,
der am 8. d. Mts. ſeinen 80. Geburtstag feiern konnte, wird
vielen früheren Lichterfelder Kadetten als ihr ehemaliger Kom
mandeur in Erinnerung ſein. Dem General v. Laue, der 1866
dem 67. Jnfanterie Regiment angehörte, wurde am Tage von
Königgrätz im Schwipwalde die linke Hand durch eine Granate
fortgeriſſen; er trägt ſeitdem eine künſtliche Hand. Der Vater
des Genannten wurde als Generalmajor z. D. am 1. Januar
1858 geadelt. Generalleutnnant v. Laue, deſſen einziger Bruder
als Hauptmann im Garde-Schützenbataillon am 3. Auguſt 1866
infolge der bei Königgrätz erhaltenen Verwundung ſtarb, hat
drei Söhne, die als Offiziere dem preußiſchen Heere angehören.

Der neue Kammergerichtspräſident. Zum Präſidenten des
Kammergerichts iſt der Präſident des Oberlandesgerichts in Celle,
Heinroth, ernannt,

Der Reichsnachtragsetat. Gegenüber den Erörte-
rungen, welche ſich an die Einbringung des Nachtragsetats
im Bundesrat geknüpft haben, wird dem W. T.B. von zu
ſtändiger Seite mitgeteilt, daß dieſer Etat keinerlei andere
Anſätze enthält als diejenigen, über welche in den Reichs
finanzgeſetzen Beſtimmung getroffen iſt. Seine Einbringung
war bereits im Sommer beim Auseinandergehen des
Reichstages zugeſagt. Die einzelnen Poſten, insbeſondere
die erhöhten Beamtenbeſoldungen, die rückſtändigen
Matrikularbeiträge und die Fehlbeträge der letzten Jahre,
ſind der Oeffentlichkeit ſeit längerem zahlenmäßig bekannt.
Namentlich laſſen ſich auch die ungedeckten Matrikular-
beiträge für das Rechnungsjahr 1909 ſchon aus dem Haupt-
etat dieſes Jahres errechnen. Der Nachtragsetat dient ſomit
ausſchließlich dem formellen Zweck, eine etatsmäßige Ge-
ſamtfeſtſtellung jener Beträge herbeizuführen. Ueber den
Zeitpunkt und die Art der Begebung des in dem Nach
tragsetat zuſammengefaßten Bedarfs wird, wie bereits vor
einiger Zeit bemerkt, erſt ſpäter Entſchließung getroffen
werden.

Jn der Sitzung der ordentlichen Generalſynode am
Mittwoch wurde der Entwurf eines Kirchengeſetze s-
betreffend das Verfahren bei Beanſtandung
der Lehre von Geiſtlichen in erſter Leſung
einſtimmig angenommen.

Deutſchland und England. An den Beſuch des
Staatsſekretärs Dernburg in England anknüpfend, ergehen
ſich Londoner Blätter in allerlei Auslaſſungen über die
deutſch engliſchen Beziehungen. So ſchreibt die Londoner
„Pall Mall Gazette“:

Unſere Beziehungen zu unſerem großen Rivalen auf dem
Gebiete des Handels und der Schiffahrt jenſeits der Nordſee ſind
gegen das Vorjahr beſſer geworden. Wir hoffen, daß Staats
ſekretär Dernburg die Ueberzeugung mit nach Hauſe
nehmen wird, daß es nicht Englands Schuld ſein wird, wenn der
deutſch engliſche Wettkampf jemals anders als friedlich wird.

Die Weſtminſter Gazette“ führt aus:
Die Beilegung des deutſch engliſchen Zeitungshaders iſt ein

großer Segen. Die beiden Länder fielen einander auf die
Nerven, und es war hohe Zeit, daß ſie zur Ruhe kamen. Wenn
dieſe Ruhe lange genug anhält, wenn die Staatsmänner die Zeit
des Waffenſtillſtandes ernſthaft ausnützen werden für die
Fragen, welche die beiden Länder trennen, ſo dürfte manches
Schreckgeſpenſt und mancher Argwohn vertrieben werden.

Auch der Pariſer „Temps“ beſchäftigt ſich mit den
engliſch- deutſchen Beziehungen. Er ſtellt feſt, daß eine
unleugbare Abnahme der Spannung eingetreten ſei und
bemerkt zum Schluß:

Es iſt nicht Sache Frankreichs, ſich in die Angelegenheit
ſeiner beiden Nachbarn zu miſchen, aber Frankreich, das ſelbſt
friedlich und ohne Schwäche iſt, wünſcht aufrichtig, daß alle,

welche den Frieden wollen, ſich im Geiſte des Friedens betätigen.
en Deutſchland und England tun, unſere Wünſche be

gleiten ſie,
Ueber die Beleihung von Hausgrundſtücken aus Staats-

mitteln, die in das Eigentum Einzelner übergehen ſollen, ſchreibt
man uns: Während aus den im t Miniſte
Innern vexwalteten Fonds zur V

ſchen
ſſerung der Wohnungsver
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hältniſſe von Beamten und Arbeitern früher nur ſolche Grund
ſtücke beliehen wurden, die im dauernden Beſitz von Baugenoſſen
ſchaften blieben und nur durch Vermietung genutzt wurden, ſind
dieſe Grundſätze über die Beleihung neuerdings dahin erweitert
worden, daß bei beſonderen örtlichen Verhältniſſen vor allem
zur Unterbringung alleinſtehender Beamten auch ſolche Grund
ſtücke beliehen werden dürfen, die aus dem Beſitz der Baugenoſſen
ſchaften in das Eigentum Einzelner übergehen. Um aber der
Möglichkeit vorzubeugen, daß hierdurch eine mißbräuchliche Aus
nutzung des billigen Staatskredits zu ſpekulativen Zwecken ein
treten könne, wird einmal die Garantie des Darlehens durch eine
öffentliche Körperſchaft gefordert, die ſich auf das Kapital, die
Zinſen und die Amortiſation erſtreckt. Außerdem aber muß bei
dem Verkauf ein Wiederkaufsrecht grundbuchlich eingetragen
werden, zu deſſen Ausübung ſich der Garantiefräger verpflichtet.
Dieſes Recht muß auf Verlangen an den Staat abgetreten
werden. Wird von dem Wiederkaufsrecht Gebrauch gemacht, ſo
darf der Eigentümer bei Rückgabe des Grundſtückes nicht den
ganzen Zuwachswert für ſich in Anſpruch nehmen. Um aber ſein
Intereſſe an einer ſorgſamen Pflege des Eigentumes wach zu
halten, wird ihm die Hälfte des bei einem Weiterverkauf etwa
erzielten Reingewinnes zugeſprochen. Für derartige Beleihungen,
mit denen zunächſt Verſuche gemacht werden ſollen, ſind aus den
Kreditmitteln, die das Geſetz vom Jahre 1907 zur Verfügung
geſtellt hat, zunächſt 300 000 Mk. feſtgeſetzt worden.

Ausland.
Oeſterreich-Ungarn. Die „Polniſche Korreſpondenz“ erfährt:

Miniſter Dulemba, welcher am Mittwoch vom Kaiſer in längerer
Privataudienz empfangen wurde, erſtattete darauf der Konferenz
der parlamentariſchen Kommiſſion des Polenklubs Bericht über
ſeine Audienz und teilte mit, der Kaiſer habe wiederholt auch die
jüngſten inner politiſchen Vorgänge berührt und mit
beſonderer Anerkennung ſich über die korrekte, ſtreng ſachliche
Führung der Regierungsgeſchäfte und der Staatsverwaltung durch
die Regierung in den jetzigen ſchwierigen Zeiten ausgeſprochen
und nachdrücklichſt hervorgehoben, wie wünſchenswert es im Ge
ſamtinkereſſe ſei, daß auch im Parlament die Hemmniſſe über
wunden würden und die Volksvertretung im Bewußtſein ihres
Urſprunges und ihrer Beſtimmung der Pflichten gegen die All
gemeinheit und gegen ſich ſelbſt eingedenk bleibe.

Ein Abkommen von Racconigi? Die römiſche „Agenziga
Stefani“ bezeichnet die von vielen italieniſchen Zeitungen wieder
gegebene Pariſer Meldung eines italieniſchen Blattes, nach der
in Racconigi die Miniſter Tittoni und Jswolski ein Ab
kommen unterzeichnet hätten, das die italieniſchen und ruſſi
ſchen Botſchafter zu Paris und London der franzöſiſchen und der
engliſchen Regierung mitgeteilt hätten, als völlig unzutreffend.

Rußland. Der Reichsduma ging ein von 35 Abgeordneten unter
zeichneter Antrag zu, in welchem ſie eine Anfrage an den Finanz
miniſter über den Verkauf eines bedeutenden Teiles der der Krone ge
hörenden Aktien der Wiadikawkasbahn richten. Die Reichsduma über
wies den Antrag der Finanzkommiſſion.

Die Reichsduma nahm in ihrer Sitzung am Mittwoch den Geſetz
entwurf über die Einführung der bedingten Verurteilung
an, Der Entwurf enthält vom Juſtizminiſter und den Parteien der
Rechten heftig bekämpfte Beſtimmungen, welche die bedingte Ver
urteilung auf die politiſchen Verbrechen aus
dehnen und den Geſchworenen das Recht gewähren, die bedingte
Verurteilung auszuſprechen. Weiterhin verhandelte die Duma über
eine Interpellation der Sozialdemokraten wegen der Auflöſung
der Gewerkſchaftsvereine. Der Gehilfe des Miniſters des
Jnnern, General Kurlow, wies auf den revolutionären und
ſtaats gefährlichen Charakter dieſer Vereine hin, der
die Auflöſung nötig gemacht habe.

Türkei. „Yeni Gazetta* meldet: Nach einem im
Kriegsminiſterium zu Konſtantinopel eingetroffenen Tele
gramm haben die aufſtändiſchen Araberſtämme in
Kaſa Kun fuda ſich unterworfen. Said Jrdris zeigte
ſeine Unterwerfung ſelbſt an.

Es zirkulieren unkontrollierbare Gerüchte von einem dem
nächſt bevorſtehenden Kabinettswechſel, insbeſondere wird
von einem Austritt der jungtürkiſchen Miniſter
aus dem Kabinett geſprochen.

Zur Kretafrage. Der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen,
Pichon, empfing den türkiſchen Botſchafter in Paris, Naum
Paſcha, welcher die Note der Türkei betreffend Kreta überreichte.

Der Streik der Bergarbeiter in Auſtralien. Aus
Sydney erfahren wir: Premierminiſter Wade er
widerte auf eine Anfrage, er bedauere lebhaft den Streik der
Bergarbeiter, der zahlloſe Einwohner Auſtraliens in Mitleiden
ſchaft ziehe, und rate dringend zur gütlichen Beilegung der
Zwiſtigkeiten. Die öffentliche Meinung habe noch größere Macht
als ſelbſt das Parlament, und wenn die Bevölkerung erſt merke,
daß ſie das Opfer des Streiks ſei, ſo werde ſie von ihrer Macht
Gebrauch machen. Der Streik könne den r Perſonen
und Güterverkehr lahmlegen, ſodaß auch der Transport von
Wolle und Weizen ſowie die ausreichende Verpflegung der Be
völkerung unmöglich werde. Zum Schluſſe erklärte der Premier
miniſter, die Bevölkerung möge auf die Regierung vertrauen,
n ſich ihrer Pflicht bewußt ſei, die Rechte des Volkes zu
wahren.

Die Unterſchleife auf der Kieler Reichswerft.
Zu Beginn der Sitzung am Mittwoch führt der Vorſitzende

aus: Jch habe gleich zu Beginn der Verhandlungen geſagt, daß im
Laufe der Unterſuchung eine Anzahl von Schriftſtücken aus den
Akten verſchwunden iſt. Jch habe damals feſtgeſtellt, daß dieſe
Akten und Mappen wochen- und monatelang von dem Angeklagten

des J Frankenthal durchgeſehen ſind, und zwar ſowohl in Gegenwart
des Unterſuchungsrichters, wie auch in Gegenwart anderer Be
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amken. Zeuge Unterſuchungsrichter Grützmacher: Die
Mappen ſind nicht bei mir durchgeſehen worden. Erſter Staats
anwalt: Die Staatsanwaltſchaft hat die Mappen dem Ange-
klagten Frankenthal auch nicht zugängig gemacht. Vor ſ.: Jch
habe ſelbſt geſehen, wie leicht es iſt, Briefe aus den Mappen
herauszunehmen, wie ſchwer es aber auch iſt, wichtige Schrift-
ſtücke herauszufinden, wenn jemand nicht genau mit der
Materie vertraut iſt. Wenn jemand ſich eingeſchlichen hat, ſo
wäre es leichter geweſen, die ganzen Mappen wegzunehmen, als
jedes einzelne Stück herauszuſuchen. Jm Auguſt nach dem Er-
ſcheinen der Anklage iſt in einem Schriftſatz der Verteidigung auf
eine Anzahl von Briefen Bezug genommen worden. Jch bemerke
dazu: Die Anklage folgert daraus, daß in der Korreſpondenz der
Angeklagten Frankenthal und Jacobſohn ſich häufig Bezeichnungen
wie „Rabbi“, „VBalboos“ und „Meſhores“ finden, damit nur
eine Perſönlichkeit gemeint ſein könne, die in der Werft
mit dem Verkaufe betraut war und darauf Einfluß hatte, und daß
dies der Rechnungsrat Heinrich ſein müſſe. Die Angeklagten
Frankenthal und Jacobſohn haben ſchon früher behauptet, daß
mit „Rabbi“ und „Balboos“ der verſtorbene Spediteur Klünder
gemeint ſei. Später kam eine Reihe von Lügen zum Vorſchein,
die offenbar von der Anklage überſehen ſein mußten. Es hat ſich
ergeben, daß in Wirklichkeit der verſtorbene Klün-
der gemeint iſt. Wenn dieſe Folgerungen der Verteidigung richtig
ſind, ſo mußten wir uns fragen, wie kann ein gewiſſenhafter Be
amter dieſe Briefe überſehen haben. Der Herr Unterſuchungs-
richter hat dann auch als Zeuge erklärt, daß das unmöglich ſei.
Die Anklagebehörde folgert daraus, daß die Briefe ſpäter ange
fertigt und in die Mappen eingeſchmuggelt ſind. Es iſt wohl klar:
Sind die Briefe echt, dann wird einem großen Teil der Anklage
der Boden entzogen, dann kann in der Tat mit den Ausdrücken
„Rabbi“ und „Balboos“ der verſtorbene Spediteur Klünder ge-
meint ſein. Vert. Rechtsanw. Stobbe: Warum hat der An
geklagte Frankenthal auf dieſe Briefe, die von ſolcher Bedeutung
ſind, nicht durch ſeine Verteidigung aufmerkſam machen laſſen.
Angekl. Frankenthal: Weil ich die Ueberzeugung hatte, daß
mit einer ſolchen koloſſalen Voreingenommenheit gearbeitet
wurde. Der Phantaſiebericht der Anklagebehörde iſt ungeheuer.
S Vor ſ. Jch bitte, ſolche Aeußerungen zu unterlaſſen. An-
gekl. Frankenthal: Jch bitte auch um den Schutz des Vor-
ſitzenden Es iſt behauptet worden, daß ich die Briefe gefälſcht
hätte. Jch behaupte, daß die Staatsanwaltſchaft bewußt Briefe
unterdrückt hat. Vor ſ.: Soweit dürfen Sie nicht gehen.
Frankenthal: Auch die Briefe, die der Unterſuchungsrichter
noch nachher herausgefunden hat, ſind von der Anklagebehörde
nicht benutzt worden. Die angeblich von mir unterſchobenen
Briefe ſind ebenſo durchlocht wie die übrigen. Vorſ.: Wenn
tatſächlich in ſo ungeheuerlicher und raffinierter Weiſe das Ge
richt und die Gefängnisbeamten getäuſcht worden ſind, und da
ferner der Verdacht vorliegt, daß, wenn dies der Fall iſt, das nur
geſchehen ſein kann mit Hilfe der Beſuche, ſo ſehe ich mich zu
meinem Bedauern genötigt, eine vollſtändige Sperre
der Beſuche bei den Angeklagten Frankenthal
und Jac obſohn zu verhängen, um die Möglichkeit zu
unterbinden, daß etwaige weitere Verdunkelungen ſtattfinden.
Es wird dann der Aktuar San der als Zeuge vernommen. Der
Zeuge war früher verdächtig geweſen, bei der Anfertigung der
falſchen Briefe beteiligt geweſen zu ſein, das Verfahren gegen
ihn iſt aber eingeſtellt worden. Unter ſeiner Aufſicht hat der
Angeklagte Frankenthal die Mappen mit den Briefen durch
geſehen, Sander hat dabei ſeine Arbeiten verrichten müſſen. Der
Zeuge, der vorläufig unter Ausſetzung der Vereidigung ver-
nommn wird, gibt an, daß er den Angeklagten Frankenthal ſcharf
kontrolliert habe. Er halte es für ausgeſchloſſen, daß während
ſeiner Kontrolle die Briefe angefertigt worden ſeien. Der
Vorſitzende bemerkt hierzu, daß er die Art der Ueber
wachung des Angeklagten Frankenthal gleich als verkehrt be
zeichnet und angeordnet habe, daß der Beamte einen anderen
Platz einnehme, damit er von ſeinem Platze aus den Angeklagten
ſteis vor Augen habe. Der Zeuge Sander wird nochmals ge
fragt, ob es möglich ſei, daß Frankenthal unbemerkt die Schrift-
ſtücke, die ihn belaſteten, habe verſchwinden laſſen können.
Angekl. Frankenthal: Jch bin doch kein Taſchenſpieler.
Vor ſ.: Jch auch nicht, und ich habe es Jhnen doch vorgemacht.
(Heiterkeit.) Staatsanw.: Es war wahrſcheinlich ein
Fehler, daß man dem beaufſichtigenden Beamten Arbeit gegeben
hat. Jſt es unmöglich, daß Frankenthal heimlich die Briefe an
fertigen und einſchmuggeln konnte? Zeuge Sander: Jch
hätte das bemerken müſſen. Angekl. Frankenthal: Als ich
die Briefe zu Geſicht bekam, blieb der Aktuar bei mir ſtehen und
ſagte: Das iſt unſer Heiligtum. Jch habe ihm erwidert: Hier
haben Sie Jhr Heiligtum, ich brauche es nicht. Der Aktuar hat
bei mir geſeſſen, wie kann ich da 80--100 Briefe einſchmuggeln.

Zeuge Sander: Jrch glaube, daß das nicht möglich iſt.
Kriminalkommiſſar Wannowski gibt an, der Zeuge Sander
habe ihm ausdrücklich erklärt, er habe nicht genügend aufgepaßt.

Vorſ.: Die Briefe ſollten dem Angeklagten Frankenthab
eigentlich nicht vorgelegt werden, die Staatsanwaltſchaft hat das
nicht gewollt. Auf das Verlangen iſt aber in einer Weiſe geantk-
wortet worden, daß der betreffende Beamte ohne grobe Fahr-
läſſigkeit annehmen konnte, er dürfe die Briefe dem Angeklagten
vorlegen. Zeuge Wannowski: Jch halte den Zeugen
Sander nicht für glaubwürdig. Er hat das Fehlen der Briefe
erſt im letzten Augenblicke gemeldet, als dies nicht mehr zu ver
heimlichen war. Vert. J.-R. Walblach fragt den Zeugen
Sander, ob er irgend welche Zuwendungen von Frankenthal
erhalten habe? Der Zeuge verneint dies. Er erklärt auf noch-
maliges eindringliches Vorhalten, daß er zwar nicht immer auf
gepaßt habe, daß er aber gerade bei der in Betracht kommenden
Mappe beſonders vorſichtig geweſen ſei. J.-R. Wallach
erklärt namens der übrigen Verteidiger, daß die Verteidigung
noch nicht in der Lage ſei, gegenüber der veränderten Sachlage
beſtimmte prozeſſuale Vorſchläge zu machen. Der Sachverſtändige
Dr. Jeſe rich bekundet noch, daß auch das Papier der echten
und der gefälſchten Briefe zu unterſcheiden ſei. Darauf tritt
eine Pauſe ein.

Aus Nah und Fern.
Die Ermittelungen in der Schwindelaffäre Luedtcke und Ge

noſſen, über die wir geſtern unter der Spitzmarke Gaunerſtreiche tele
graphiſch berichteten, ergaben, wie wir aus Berlin erfahren, daß dieſe

unter dem Namen von Hilfsgerichtsvollziehern mit ausgefüllten ge-
ſtempelten Formularen in Berlin, Schöneberg, Charlottenburg und
anderen Vororten auftraten, um rückſtändiges Geld einzukaſſieren,
Wahrſcheinlich geſchah das in viel mehr als dreißig Fällen. Wenn
Luedtcke irgendwo nicht gleich Geld bekam, ſo machte er einen Vermerk
in den Akten und ſagte, er müſſe die Sache zur Weiterverfolgung ſeinem
Kollegen übergeben. Der Kollege, Radfahrer Warnicke, oder der ſtellungs
loſe Koch Meyer, erſchien meiſt ſchon am nächſten Tage, erhielt Geld,
für das die Leute inzwiſchen geſorgt hatten. Die Bande plante jetzt
einen größeren Zug, der 6000 bis 8000 Mk. bringen ſollte, wahr-
ſcheinlich hatten ſie es auf das Reichsgericht in Leipzig abgeſehen. Luedtcke
hat ſich dort ſchon nach Gelegenheit umgeſehen und war dann nach
Wien weitergeſahren, wo er jetzt verhaftet worden iſt.

Schwerer Unglücksfall auf der Bühne. Während der geſtrigen
Generalprobe von „Triſtan und Jſolde“ im Kaiſerlichen Marientheater
zu Petersburg fügte der Tenoriſt Andrejew mit ſeinem Schwerte dem
Baritoniſten Smirnow aus Unvorſichtigkeit eine ſchwere Verwundung zu.

14 Perſonen getötet, 7 verletzt. Nach einer Meldung aus
Vancouver fand auf der elektriſchen Eiſenbahn ein Zuſammen-
ſt oß ſlatt, wodurch vierzehn Perſonen getötet und ſieben verletzt wurden.

Ein Raubmord Bei den neuen Berliner Schießſtänden wurde
vor einigen Tagen die Leiche eines Erſchoſſenen auſgefunden. Sämtliche

Taſchen waren geleert nur ſechs Schachteln Patronen befanden ſich in
einer Die Polizei nimmt an, daß der Unbekannte von dem zahlreich
am Rande der Jungfernheide umherſtreifenden Geſindel überfallen,

S und ausgeraubt wurde. Er gehört unzweifelhaſt den beſſeren
„Ständen an.

Ein Bürgermeiſter erſchoſſen. Zwiſchen Traubin
am Starnberger See wurde den Münchener Neueſten Nachrichten zu
folge am 9. er, der Bürgermeiſter von Traubing, der mit dem Gemeinde
diener zwei Einbrecher feſinehmen wollte, von dem Bautechniker Knittl,
der mit einem Knecht ebenfalls die Einbrecher ſuchte, erſchoſſen.
Die eine Partei hatte die andere für die geſuchten Einbrecher gehalten.

und Tuhzing

Provinz Sachſen und Umgebung.
Allerlei aus der Provinz Sachſen und den angrenzenden Staaten.

Wie das „Torg. Kreisbl.“ hört, hat ſich die Thüringer Gas
geſellſchaft als Pächterin der Torgauer Gasanſtalt entſchloſſen,
in Verbindung mit der dortigen Gasanſtalt ein größeres
Elektrizikätswerkin Torgau zu errichten, um
für Stadt und Land elektriſche Kraft ſowie Licht zu erzeugen und
abzugeben. Den Tod im Dorfteiche fand der ein den
70er Jahren ſtehende Gutsauszügler Lindenhahn in Que-
rin g, der auf dem Heimweg den rechten Weg verfehlte und in
den Dorfteich fiel Jn Hainichen bei Eilenburg vernichtete
ein Brand das ganze Grundſtück des Gutsbeſitzers
Thieme, beſtehend in Wohnhaus, Scheune und Stallungen mit
ſämtlichem Jnhalt. Jn Sachen der Streikunruhen
weilte am 8. er. in Hettſtedt zur Unterſuchung Landgerichts
rat Franke aus Halle. Es wurden nach dem „Wochenblatt“ ver
haftet die Bergleute Friedrich Schneider und Cäſar
Schröder aus Hettſtedt. Der Ankerplatz für Zep-
pelinluftſchiffe, der im Auftrage der Stadt Halberſt a d t ausgeführt wird, iſt nunmehr auf dem großen Exerzier
platz hergeſtellt. Der Hausbeſitzerverein in Erfurt beſchloß
die Errichtung einer Hausbeſitzerbank, die am 1. Ja-
nuar 1910 eröffnet werden ſoll. Die Radiumfor-
ſchungen ſind in Oberwieſenthal nunmehr zum Ab
ſchluß gebracht worden. Die ganze Forſchung iſt ergebnis-
los geweſen, denn es iſt weder Uranerz gefunden
worden, noch ſind die aus dem Jnnern unterſuchten Wäſſer
radiumhaltiger als die Tageswäſſer. Die Handelskammer in
Hildburghauſen hat ſich gegen die Errichtung
von Lehrämtern ausgeſprochen, wie ſolche in der Novelle
zur Gewerbeordnung geplant' werden. Am Oberlandes-
gericht zu Jena legten ein Rechtskandidat aus dem Herzog-
tum Sachſen-Altenburg, einer aus dem Fürſtentum Reuß ä. L.
und zwei aus dem Königreich Preußen die Referendar-
prüfung ab. Drei beſtanden ausreichend, während einer nicht
beſtand.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Aus Anlaß des 150. Geburtstages Schillers war geſtern

ſein Denkmal vor dem Schauſpielhauſe zu Berlin mit reichem Blumen-
und Pflanzenſchmuck verſehen worden. Die Stadt Berlin, viele
literariſche und Theatervereine und der Verein der Württemberger
legten Lorbeerkränze nieder. Jm Auftrag des Kaiſers überbrachte
Generalintendant Graf von Hülſen-Haeſeler einen rieſigen Kranz mit
den kaiſerlichen Jnitialen und der Jnſchrift: „Denn er war
unſer. 1759 10. November 1909.“

Sport und Jagd.
Herhſtauktivnen im Königlichen Hauptgeſtüt Graditz.

Mittwoch, den 10. November. Heute nachmittag fand unter reger
Beteiligung verſchiedener hervorragender Rennſtallbeſitzer im
Königlichen Hauptgeſtüt Graditz die diesjährige Auktion von
Vollblutpferden ſtatt. Die Verkaufsliſte war diesmal ſtärker be
ſetzt als der Durchſchnitt früherer Jahre. Auch die Qualität des
angebotenen Materials war in dieſem Jahre beſonders gut. Die
Pferde hatten durchweg ein gutes Ausſehen, und ſomit ſtand die
Auktion auch im Hinblick auf die großen Erfolge des Königlichen
Stalles unter einem günſtigen Zeichen. Es wurden für 27 Pferde
insgeſamt 102 200 Mark erzielt. Dieſe Summe verteilt ſich,
wie folgt: 1. Wacht am Rhein, 10j. F.-St. von Dandin-
Vergißmeinnicht, ſiegte zweimal, gewann 1050 Mk., Mutter von
Waldkater, Winterſtein (510 Mk.). 2. Luxury, 19j. br. St.
von JſonomyWifihy, Mutter von Flavius, Glorig, Holländer,
Levante (1010 Mk.). 3. Gabrielle de d'Eſtrees, 21j.
dbr. St. von Sinonian-Woodlark, ſiegte fünfmal, gewann
22 180 Mk. (1010 Mk.). 4. Strohwitwe I., 10j. ſchwbr. St.
von GallinulaSauta Palma, ſiegte zweimal, gewann 13 850 Mk.
(1400 Mk.). 5. Topſtone, 9j br. St. von LavenoCopeſtone,
ſiegte dreimal, gewann 10 360 Mk. (930 Mk.). 6. Gangas,
8j. br. H. von Hannibal-Glenayes, ſiegte 13mal, gewann
148 916 Mk. (2150 Mk.). 7. Guineag 8j. F.St. von Galli
nula-Gobe Mouche (2220 Mk.). 8. Südriug, 4j. F. H. von
KirkconnelSanctiſſima, ſiegte fünfmal, gewann 66 550 Mk.
(3650 Mk.). 9. Katzenſprung, 3j. F.W. von Saraband
Parikiri (2150 Mk.). 10. Gutfreund, 3j, br. W. von
Galtee More-Galopin Baſſie, ſiegte einmal, gewann 14 920 Mk.
(4750 Mk.). 11. Lohengrin I, 3j. F.W. von Galtee More-
Lozenga, ſiegte 1 mal, gewann 5550 Mk. (2000 Mk.). 12. Opal I.,
3j. br. W. von Ard Patrick-Ordonanz, ſiegte 1 mal, gewann 4225
Mark (3410 Mk.). 13. Odyſſee, 3j. br. St. von Ard PatrickOlly,
ſiegte 1 mal, gewann 6440 Mk. (5500 Mk.). 14. Angbaſis, i.
F.-St. von HannibalAmeiſe I., ſiegte 3 mal, gewann 18 496 Mk.
(5500 Mk.). 15. Weite Welt, 3j. F.St. von Diamond-Jubilee-
Water Lily, ſiegte 1 mal, gewann 6530 Mk. (10 100 Mk. 16.
Pfeffer, 2j. br. W. von EChildwickPapperette (2510 Mk. 17.
Eiſenbart II., 2j. dbr. W. von St. MaclonElſa (3250 Mk.
18. Rohrſperling, 2j. dbr. W. von Galtee MoreRockdve
(3000 Mk.). 19. Haſt i g, 2j. dbr. W. von Galtee MoreHaft
(3050 Mk.). 20. Freiſchüſtz, 2j. br. W. von Ard PatrickFama
(4000 Mk.). 21. Glorioſus, 2j. F.-W. von CaiusGloria
(3700 Mk.). 22. Waterloo, 2j. F. H. von CaiusWater Lily,
ſiegte 1 mal, gewann 4000 Mk. (12 000 Mk.). 23. Giſela, 2j.
F.St. von CaiusGirton Girl (6000 Mk.). 24. Nona, 2j. br. St.
von Gallinula-Mono, ſiegte 1 mal, gewann 4000 Mk. (8000 Mk.
25. Lonvina, 2j. br. St. von Ard Patrick-Ledy Gay Spanker
(5500 Mk.). 26. Decade, 2j. br. St. von SarabandDiadem
(19000 Mk.). 27. Gondel, 2j. br. St. von Joyful oder Saraband
oder Manners-Gabrielle d'Eſtrees (3500 Mk.

Letzte Telegramme.
Zum Einbruchsdiebſtahl am Berliner Landgericht.
Berlin, 11. November. Die Verhaftung des am Ein-

bruchsdiebſtahl am Landgericht beteiligten Lädeke in Wien
erfolgte, ehe die dortige Polizei von dem Gaunerſtreich ver
ſtändigt war. Seit einigen Tagen wohnte in der
Leopoldſtadt ein Mann, der ſich Hans Ortel nannte und ſich
als Detektiv aus München ausgab. Er machte ſich ver
dächtig und wurde in das Polizeibureau berufen. Beim
Durchſuchen ſeiner Effekten kam das Amtsſiegel des Ber-
liner Landgerichts zum Vorſchein. Auf Anfrage in Berlin
kam die Antwort, Lädeke ſei flüchtig und werde wegen ver
ſchiedener Verbrechen verfolgt. In ſeiner Geſellſchaft be
findet ſich ein Mann mit dem Spitznamen Puppenheim, der
als perverſer Sittlichkeitsverbrecher bekannt ſei. Beim
Vorhalten ſeines Sündenregiſters geſtand Lädke die Einzel-
heiten des Verbrechens ein, das er mit Homburg verübt
hat. Die einkaſſierten Gelder hatten beide mit einem
Mädchen Gerda Couririere in verſchiedenen Städten durch-
gebracht.

Raubanfall in Deſſau.
Deſſan, 11. November. Der 70jährige Privatier

Carras iſt in ſeiner Wohnung ermordet und beraubt
worden. Der Mörder iſt noch nicht gefaßt.

m

Die Luftſchiffahrt.
Eſſen, 14. November. 110000 Mark ſind

gründung einer Aktiengeſellſchaft für r Beſchiffahrt gezeichnet worden. ſwaft für Luft.
Ein Orkan.

Kingſton (Jamaica), 10. November. Ein Orkan, de
große andauernde Ueberſchwemmungen in
folge gehabt hat, hat die Verbindungen im Jnnern
mit den benachbarten Jnſeln unterbrochen. und

Stadtverordnetenwahlen.
Dritte Abteilung.

Am dritten Wahltage, Mittwoch, den 10. November, un

in der Altſtadt Stimmen abgegeben ſür: wurden
m

Namen der Bezirk Zu z zKandidaten 1 2A2B3A3B 4A B. 5A Be e
le

Halleſcher rBürgerverein

Borchert 69206272153211141344306 1651 1867 280
Heyne 60906278162207 136 329306 161 1819 e
Or. Steiubrück] 69206 270 149204 140345305 167 1855 2760 Age
Sommer 69206270 152 210135347806 1651 1860 2628
Brauer 69206271151207 137342 302 169) 1844 12813 16
Pritſchow 69206 269 146 190 120337 297 150) 1791 2700
Renner 609206270151204 131811805 156 1895

Allgemeiner 2507Bürgerverein

Riediger 58 60 52 37) 70 58 47 51 75] 508 u
Brehmer 58 60 49 43 77 46 56 58 70 52 760Döring 58 60 50 36 67 49 a9 60 78 494 s
Lehmann 58 60 51 42 75 55 62 62 80 545] 785] 133Reuter 58 60 51 35 69 45 45 53 7a 490 740 1250
Ruhe 58 60 51 37 70 47 49 50 76 408 740Minner 58 60 52 36 71 51 50 52 771 477

894
Sozial

demokraten

Albrecht 75 65191264 187 49) 58 75 861 1050 4004]
Güldenberg 75 651191 262 188 50 58 75 86 1050 4002
Kretſchmann 75 65 191 262 188 51 57 75 86] 1051 4004 vor
Koch 75 65 191263 186 48 58 75 86 1049 3907
Gröbel 75 65 191263 188 45 57 75 841 1043 3907 5010
Kochauski. 75) 65 191 261 186 45) 57] 75 84] 1039 3977 5016
Haaſe 75] 65 190261188 42 55 75 831 1024 3980 i

Zuſammen wurden in der Altſtadt an den drei Wahltagen
durchſchnittlich für jeden der Kandidaten des Halleſchen
Bürgervereins 4671 Stimmen, für jeden Kandidaten des
Allgemeinen Bürgervereins 1290 Stimmen und für
jeden ſozialdemokratiſchen Kandidaten 5639 Stimmen
abgegeben.

Vororte.
Jn den Vororten wurden am Mittwoch 181 Stimmen für

Schubert (bürgerliche Partei) abgegeben; an den drei Tagen
zuſammen 551 Stimmen.

Ferner 257 Stimmen für Materialwarenhändler Gerig
(ſozialdemokr. Partei); an den drei Tagen zuſammen 169
Stimmen.

Hiernach hat, da die bürgerlichen Parteien zuſammen 50961
Stimmen aufgebracht haben gegen 5039 ſozialdemokratiſche
zwiſchen den Kandidaten des Halleſchen Bürgervereins und denen
der Sozialdemokraten Stichwahl zu erfolgen.

Börſen- und Handelsteil.
y. Von der Berliner Börſe. Zum Börſenhandel ſind unter

üblichem Vorbehalt zugelaſſen: nom. 5 000 000 Mk. vierpro-
zentige Anleihe der Stadt Crefeld v. J. 10909.
Verſtärkte Tilgung und Geſamtkündigung vom 31. Dezember
1918 an zuläſſig.

Roſitzer Zuckerraffinerie, Akt.Geſ. Jn der Auſſichtsrats-
ſitzung am Mittwoch ſtellte die Verwaltung für 1909 bei üblichen Ab
ſchreibungen eine Dividende von 4970 (i. V. 3 in Ausſicht.
Hierbei iſt das Erträgnis der Beteiligung an der Chemiſchen
Fabrik Taucha, G. m. b. H., die die Melaſſeſchlempen auf Cyanal-
kalien und ſchwefelſaures Ammoniak verarbeitet, nicht enthalten, weil
das erſte Geſchäſtsjahr erſt am 30. Juni 1910 abſchließt. Der Betrieb
derſelben iſt, wie mitgeteilt wird, in beſtem Gange,

W. Oeſterreichiſche Bahnen. Aus Wien wird uns gemeldet:
Bei der Verhandlung im Eiſenbahnausſchuß über den Bericht des
Subkomitees betreffend Tariferhöhung auf der Südbahn
bemerkte der Eiſenbahnminiſter, die Frage der Verſtaatlichung der
Südbahn ſei jetzt nicht aktuell. Die gegenwärtige Tariferhöhung
ſei nur ein proviſoriſcher Ausweg. Die Regierung würde in der
zächſten Zeit mit der Südbahn wegen weiterer Sanierungsmaß-
regeln in Verhandlung treten, wobei ſich vor allem ein ent-
ſprechendes Entgegenkommen der Obligationenbeſitzer als not-
wendig erweiſen werde. Für die angeregte Verſtaatlichung der
Buſchtiehrader und der Außig-Teplitzer Bahn ſei
der gegenwärtige Zeitpunkt nicht geeignet. Nach längerer Debatte
wurde der Bericht des Subkomitees angenommen, desgleichen eine
Reihe von Reſolutionen.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

Berlin, 10. Novbr. Berliner Produktenbörſe. Tie
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen
märk. 214,00 216,00 ab Bahn und frei Mühle. Roggen, inl.
165,00--165,60 ab Bahn und frei Mühle, Dezember
Hafer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ, ſein
176 183 mittel 167-- 175 ACG, gering 162--166 ruſß. und
Donau mittel 160--166 gering 152 159 ab Bahn und rei
Wagen. Mais, amerik. mixed. 161--164 etwas abſollende

türk. mixed 156,00 158,00 runder 154 156 r
Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel und gering 148--15
gute 1594—172 ruſſ. u. Donau leichte 126 130. ſchwere 131-
A. ab Bahn u. frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware mittel
164--170 A. Taubenerbſen 171-—276 kleine Kocherbſen v

A. Viktorigerbſen ab Bahn und frei Wage
Bohnen, weiße bis A. Linſen is TWeizenmehl 00 27,90--29,75 A. Rogaenmeh! 0 und 1 20
22,0 Weißzenkleie 11,50 12,50 A. Roggenkleie t

Mittagshörſe: Weizen, märkiſcher 215-217,00 ab Bahn en
218,00--217,50 Mai 216,75——216,50 217,00--216,75 Renken
inländ. 165,00 165,50 ab Bahn, Dezember r
168,75—169,00 Mai 174,25--174,50 174,25 Hofe
155,25 Geld, Mai 159,75 Geld. Weizenmehl 00
C. Roggenmehl 0 und 1 20,70 22,40 Rüböl Dezember 54,19
Mai 53,20 C Brief.

Hopfen.
Nürnberg, 9. November. (Hopfe

änderten Preiſen gelangten heute 150 Ballen zum
Stimmung iſt ruhig. Heutige Bahnladungen 20 Rallen.

nbericht.) Zu und
Wertaufe.Verkauf Unſet

Heutige Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 180 ringedo. bis 190 prima bis 290 Gebirgshopfen bis 205 aeris
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Wagen.

0,70 his
2,50

Dezbr.

Roggen,

9,25 bis

Dezbr.
29,75

4, 19)

unver
e, Die

Umſatz

mittel
geringe

giſchgründer bis mittel do. bis prima do. bis
eringe Hallertauer bis mittel do. bis 205 A. prima do. bis

315 Hallertauer Siegelgut bis 220 geringe Elſäſſer bis
prima do. bis geringe Badiſche
prima do. bis geringe Württemberger

bis 205 prima do. bis 215
mittel do. bis

bis mittel do.

mittel Poſener bis AC, prima do. bis Spalter Land, leichte
Lagen bis 220 do. ſchwere Lagen bis 230 Auſchaer, un
halliert, verzollt bis Steyermärker, verzollt bis 210, Galizier, ver
zollt bis 200 Ruſſen, verzollt bis 190 AC, Engliſche, verzollt bis
165 Belgiſche verzollt bis 160 1908er Hopfen bis 95
Für Auswahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

re

7 ——2X

4. Ziehung 5. Klasse 221. Kgl. Preuss. Lotterſe.
Ziehung vom 10. November vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klamwern beigefügt.

(Ohne Gewaähr.) Nachdruck verboten.
218 676 982 1395 853 73 798 913 2184 315 52 856 73 945 [500]

3274 489 [8000] 500 839 4145 280 425 44 757 980 [500 Soss s 88
26 674 820 900 6G061 86 270 399 461 692 743 [1000] 7e60 65 883 99
8205 12 18 18 628 95 [800] 746 879 9008 [1000] 404 83 616 [500] 730

10080 [8000] 26 97 233 93 429 758 [600) 11044 78 372 426 67
es 732 803 979 88 12014 [1000) 880 408 30 780 13033 148 344 450 948

205 338 538 67 616 77 15416 [500] 99 573 16024 79
664 767 998 17108 314 955 [1000] 18025 140

19197 257 341 507 717 917 64
294 9383 2

4 2 979 24068 [500] 175 700 57 947 25058 137
931 88 26004 278 415 502 627 799 27078

80 973 28307 72 666 843 29040 175 346 408 84 613 45

o8 792 31102 302 724 36 995 32138 74 [500]
769 860 33045 95 130 89 285 544 70 71 91 691

23 [3000] 87 66 77 [1000] 35475 630 977 [1000)]
48 193 367 6509 788 85 966 [1000]) 98 37761 [1000] 825 82 919

1 71 39263 475 544 76 601 41 753 916

J

s39 67 922 450927 224 48 700 46268 [500] 323 602 857 923 40 47056
767 901 [5800] 48200 65 361 560 706 49001 188 384 568 774 875

50134 289 416 513 694 716 985 [600] 51085 278 812 [500] 22
52028 27 47 [00] 240 523 [1000] 688 711 890 902 53288 95 461 568 752
913 29 54301 42 50 764 75 809 72 93 958 55112 241 56 [1000] 345 49
78 95 554 60 660 850 957 75 [800] 77 56082 [1000] 144 846 915 23 57036
68 186 315 556 633 99 706 62 925 58286 73 [500] 98 403 44 523 [15000]
661 773 [1000] 881 42 926 59108 1[3000] 218 [3000] 449 709 97

60025 219 302 404 19 46 936 61442 92 968 62043 273 682
600 96 63208 618 689 766 64227 340 416 626 631 74 736 65044 115 33
g92 624 [500] 66040 213 880 460 686 850 913 67191 506 65 774 930 45
G8137 [500] 214 77 407 69041 205 455 527 797 8023

7 346 451 894 956 [3000] 71043 87 398 513 18 635 [1000] 749
679 910 72238 98 494 [3000] 722 810 74 73024 468 76 91 686 96 74491
683 925 75065 165 244 812 44 495 864 980 76389 519 65 782 873
FTo6s 698 716 [5800] 868 78016 462 504 765 816 51 79185 [1000] 465
67 789

80100 34 384 447 85 656 61 716 [1000) 919 81306 430 512 731 [1000]
g19 82117 51 283 331 48 908 83019 206 471 84206 366 502 743 50 85146
205 53 846 86009 887 474 558 87204 96 493 823 59 945 [500] 88005 131
234 360 663 806 954 89007 651 66 608 69 758 87 91 883

90092 434 86 504 713 [600] 54 907 55 9 1035 183 649 724 59 839 918
3031 [500] 72 207 408 672 90 811 965

100091 460 88 556 7
102020 84 [1000] 101 360 23184 308 575 735 42 93 897 969 95 [8000) 105115 [3000) 208 308 653 405
80 666 764 838 106410 6556 799 850 [600] 83 950 107001 492 509 661

28

9 94 288 444 76 712 85 818 114068
115021 [600] 84 138 67 228 [500] 388

185 204 68 554 87 [10000] 046 117157 273
1 99 118542 681 119288 510 [30000] 667 827

120066 181 466 509 922 88 [3000] 121270 86 424 642 848 122177
820 550 [1000] 63 876 123192 492 [600] 622 86 89 831 124052 166 680
36 802 93 930 125264 81 86 99 717 126160 [500] 468 599 616
62 [do00] 127031 284 7 T [30000] 128105 272 322 442 [8000]

2 668
130108 17 215 [3000] 97 729 66 854 131072 284 351 413 558 64

92 935 82 132098 510 64 631 928 82 133196 210 41 416 41 631 88
738 971 134167 [800] 264 364 4983 698 702 87 807 34 57 [s00] 991 135486
ſ10oo] 616 747 78 866 949 136004 267 520 662 847 137102 491 1 38008
b48 We r 1391099 [600] 401 680 69 880 [600] 82 [1000] 38 [800) 73
948

140628 843 993 141328 70 409 638 720 804 80 142262 613 703
8960 902 [500] 143073 147 498 628 875 988 71 76 [1000] 144008 97 118
80 480 621 65 683 68 145091 132 [500] 881 647 866 [3000] 78 98 [500]
146002 218 33 [800] 399 622 76 787 147009 248 362 527 721 71 148015
148 65 724 80 906 1491289 806 468 508 41 [1000] 696

150301 446 [3000] 028 1513e7 434 621 32 705 67 152186 477 516
62 654 66 749 906 153149 615 808 21 69 154825 32 [1000) 40 878 95

650 855 72 187289 329 744 877 18
515 51 66 91 637 780 94 98 914 189057 186 439 50

s 96 155217 87 [500] 156434 571 [500] 813 29 [1000] o28 157007
Ziehung 5. Klasse 221. Kgl. Preuss. Lotterie.

Ziehung vom 10. November nachmittags.
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.)204 366 507 706 1083 114 35 99 267 316 579 [3000] 98 718 63 76 2091

209 35 553 [500] 779 3006 169 316 421 516 4037 339 614 87 706 5170
512 693 733 88 6006 [1000] 49 147 336 469 551 603 7662 95 97 762
8010 136 396 9127 38 320 481 82 691 [1000] 758

10143 308 456 [3000) 730 809 11111 293 714 66 12510 643 748
133659 [1000] 446 783 848 999 14119 51 216 41 94 837 65 15012 238 308
16 442 614 776 16276 355 631 45 986 17088 250 473 773 18026 385
19299 349 [500] 541 [3000] 84

20152 373 683 756 72 810 21307 57 [5000] 402 [1000] 11 26 [3000]
527 56 22064 324 640 813 992 23019 88 135 74 375 576 83 655 718
604 21 901 24034 425 623 71 770 813 [1000] 25644 85 786 955 26067
179 [500] 246 465 600 21 740 826 989 27032 102 57 236 394 463 527 44
761 907 28856 914 29028 189 219 537 64 938 75

30027 82 84 156 730 [3000] 862 923 55 66 31005 [3000] 206 [1000]
94 873 940 64 [500] 32075 364 779 87 908 65 33286 347 445 789 34082
183 365 [3000] 79 110000] 512 [500] 72 655 86 748 86 908 35038 103 33
491 505 696 877 36092 [500] 245 390 675 886 [500] 923 37032 79 451
605 6 76 95 38151 367 39198 574 952 83

40067 207 411 575 976 41395 [1000] 736 84 868 42114 53 371 423
43074 199 244 49 90 596 689 989 44076 391 449 77 574 45447 611 35
[1000] 959 46327 489 876 91 931 47060 [500] 133 80 400 512 610 38
48017 383 [200] 489 959 49009 60 276 337 80

50035 291 51119 355 440 513 52256 72 4360 555 76 731 52 957
[1000) 58 91 53197 570 54068 348 520 45 55007 [500] 387 401 47 392
604 56037 391 498 [1000] 835 36 57016 115 219 51 301 479 601 943 89
[10000] 58066 94 237 86 415 50 [500] 840 59173 371 550 654 58 991

60024 171 368 [3000] 482 500 618 32 770 78 95 831 948 G1168 367
94 577 732 840 58 949 62274 94 380 88 494 [3000] 982 6G3003 309 474
66 604 757 864 64270 342 85 461 65009 104 26 296 [1000] 484 712 910
66012 74 [1000] 107 19 89 466 622 50 67123 68 696 798 876 68026 417
93 94 96 665 805 41 69159 86 437 743 916

70348 60 430 598 669 727 [500] 923 71059 [15000] 71 249 362 [1000]
416 559 701 76 833 72083 235 601 876 955 [1000] 73242 475 721 74144
62 687 [500] 924 [1000] 33 75024 446 737 907 82 76094 [3000] 351 77364
612 25 33 722 873 925 78008 141 284 316 406 518 63 618 23 [1000] 75
945 55 78 79007 32 50 211 34 37 447 859 937 47 69

80250 841 984 81656 261 [1000] 544 67 663 [500] 82092 218 642
83091 554 794 84136 40 64 262 65 70 74 81 358 555 [500] 62 690 808
994 85091 301 29 [500] 614 755 64 [500] 857 86100 444 [3000] 88 551
63 624 705 903 87180 312 91 466 519 88071 172 273 404 563 854 89020
121 51 350 448 1500] 50 516 670 704

90279 416 500 96 780 998 [500] 91039 154 [1000] 363 673 700 39
77 941 92189 828 [500] 93073 105 43 50 [500] 237 [500] 396 [500] 602
971 94127 45 303 14 54 [500] 99 832 655 95058 160 229 454 781 96
818 60 [500] 900 96708 883 97531 705 991 98048 223 61 756 868 951
99046 [3000) 452 97 660 [3000]

100000 132 310 [3000] 12 36 488 5339 977 101139 40 296 346 85
664 978 102076 598 846 96 980 103071 [1000] 311 32 82 400 529
891 936 104282 364 444 [100] 95 [3000) 543 68 737 71 848 979
105021 3000] 250 397 464 765 921 49 106151 88 [500] 228 304
11 41 443 [500] 539 637 107016 41 121 97 310 47 82 630 59 [800] 917
108086 420 [5060] 574 649 900 28 109319 445 770 860 [1000] 86

110056 65 115 28 234 47 77 347 756 111019 218 376 84 458 698
808 112077 282 350 92 113109 378 447 608 25 96 715 55 818 969
1141093 380 456* 606 [800) 31 749 115192 [500] 219 479 573 717 89
815 20 66 116071 [1000] 162 252 426 568 82 844 967 [3000) 117134
60 428 516 46 [3000] 681 989 118218 306 567 811 63 119008 16 386
869 [3000) 83 946 87

120019 63 148 547 81 710 28 850 78 962 95 121065 13000] 94
147 [500] 215 321 432 55 500 42 752 812 13 69 964 [500] 122010 279
137 666 825 123050 280 797 [1000] 893 124067 [500] 192 360 705 14
l1000] 125041 150 326 126233 624 835 [1000) 65 972 127374 631
77 746 [1000] 958 128173 231 433 39 801 65 129050 110 418 24 559

605 73125 96 274 697 13 1429 534 783 801 913 72 132194 282 83
680 774 892 133139 42 434 678 803 15 911 134026 648 135217

532 65, 262 640 704 [1000] 136152 996 688 754 885 996 137 116
10 655 138074 723 818 [5000] 22 38 60 84 139062 107 320 [3000] 62 917

140132 590 784 853 959 95 14 1344 91 430 [1000] 59 590 616
13000] 891 908 74 [500) 142081 79 180 372 604 59 72 729 64 919

Fec 143163 86 [500] 276 512 706 79 868 92 144045 155 342 70
D. z 448 66 99 511 660 61 860 944 145034 349 609 75 673 146137
W 1000] 418 819 971 147075 [1000) 346 [500] 611 148260 302 477

u 600 831 149162 230 403 [500] 62 67 [600] 671 85 785 806
e 369 564 017 824 914 151000 43 109 74 449 90 518 61
w 733 766 98 901 43 152106 236 384 453 601 779 94 855 903 41

007 75 [3000] 299 969 405 596 80 702 959 154312 [3000] 56

z 12s 640 [2600] 158245 406 et 604 919 159212 632 322 426 409 [500]
64 654 713 18 982 78160087 345 474 616 [1000] 711 16 29 925 161108 263 540 46
[1000] 707 824 [500] 162107 532 88 901 163261 404 565 679 715 80
164301 68 [500) 685 880 [1000] 939 690 99 165023 [500] vo 271 311
95 507 876 [500) 166121 24 89 640 688 741 43 86 167152 292 368 599
657 776 939 168070 [8500] 275
tod 90 444 71 668 904 20

[s00] 3098 442 69 534 600 897 169084

70260 648 847 996 17 1056 68 125 72 254 315 612 736 869 172023
500] 25 822 4 1 508 56 628 [1000] 777 945 173268 404 6e J Fes 7 h 24 50 980 175340 836 [500] 176146
61 69 [8500) 229 [500] 58 669 93 875 962 177129 61 971 768 888 98
1782092 386 472 504 179001 485 688 se9 [1000]

180163 296 379 479 86 569 609 707 808 181064 82 168 829 6656 796
o 803 I82072 391 [500] 634 92 94 784 183251 403 664 [1000) 908 94
184001 165 364 609 806 185116 437 788 186165 212 46 311 448 53 634

Sosa [800] 242 412 [1000] 88
500] 60 609 783 868

190067 103 5 252 628 35 57 786 807 19 1328 432 95 582 97 772 800
192121 90 339 429 738 905 193042 71 [3000] 133 375 [500] 403 42 68
7ös 70 58 936 70 194085 128 42 88 824 26 35 87 [500) 509 79 628 796 90
047 195103 [8000) 889 591 [3000) 868 974 196072 195 251 348 421
[3000) 35 581 99 677 991 197193 273 303 47 94 405 21 606 198168 98
804 91 410 [3000] 546 628 728 36 848 988 199189 94 423 78 510

200422 771 814 45 [8000) 62 986 201289 348 482 514 655 765 866
[1000] 95 980 82 202021 249 679 724 203080 460 951 204209 419 548
84 742 205269 360 [500) 415 547 614 49 889 901 206201 91 [1000] 481

[500) 89 93 300 87 e r S 24 92332 209119 20 [1000] 879 [3000] 453 60 66 [1 1
210321 706 841 968 211019 483 279 481 807 911 212020 315 82 441

542 92 746 213060 556 58 664 909 [500] 53 2146067 [1000] 129 208 35
[500] 36 97 419 574 612 [1000) 215049 198 385 406 540 826 44 216G001
136 550 75 94 [3000] 803 217036 159 599 708 50 949 218044 3817 512 84
835 87 219238 55 354 419 94 652

220162 389 504 96 839 72 978 221207 71 718 855 910 81 22201
271 420 59 860 [500] 223001 146 [1000) 206 97 363 497 751 224195 512
879 225284 318 56 408 44 67 546 760 74 882 [1070] 926 656 226297 311
24 [500] 61 502 9 227159 205 386 478 507 702 [3000] 44 228183 543
781 881 999 229125 272 321 96 682 91 890 97 925 27 40

230315 567 761 803 31 87 [500] 23 1129 218 514 450 538 787
232170 220 96 [500] 304 [3000] 477 503 76 786 867 931 233088 302 650
68 564 636 234050 104 219 78 [500] 87 548 694 828 972 235004 60 306
87 95 476 630 710 72 818 [3000] 236127 223 92 887 237076 209 355
[s00] 74 6689 85 [500] 866 2383098 530 74 [500] 668 814 [3000] 24 [1000]
61 944 239556 [500] 754 869 73

245165 431 50 531 713 47 93 24 1253 711 45 [500] 847 82 [1000]
85 242003 67 120 220 312 48 407 21 46 631 792 [600] 924 243053 285
331 536 769 83 97 910 [3000] 77 89 244891 424 670 89 839 245296 360
[500] 484 547 50 863 907 65 850 246283 558 623 720 825 247174 300 667
739 45 913 248207 394 [5000] 431 [3000] 64 9266 249692 752 868

250078 195 480 642 645 58 76 741 25 1086 143 314 86 638 869
252017 513 65 253101 224 436 784 254159 467 656 75 892 929 255507
642 [500] 753 951 256101 403 616 992 257428 94 654 600 73 83 778
258091 282 351 442 651 93 648 52 939 58 259053 292 397 621 68 62
800 995 [800]

260382 489 522 680 975 92 261021 275 787 832 262109 17 280 363
411 607 721 263035 54 162 288 544 [3000] 755 823 [1000] 918 ([600]
264035 381 96 417 588 618 65 918 69 [500] 265000 147 242 389 432 607
80 747 57 266139 48 917 36 267212 608 893 901 268334 56 479 507
[1000] 60 818 269117 213 31 633 762

270148 211 [500] 324 30 405 683 761 828 [1000] 27 1083 94 156 56
583 859 272124 [1000] 216 308 476 658 e 78 806 39 84 919 273220
88 435 50 614 776 91 830 936 27 4008 [3000] 29 66 194 [1000] 229 66
517 62 81 604 93 903 [500] 27 5140 59 [500] 656 7657 68 912 276255 91
807 46 905 277390 466 517 750 95 278542 676 734 816 930 [500] 279244
248 343 87 404 18 617 818

280031 97 127 432 47 652 924 27 281062 287 341 61 453 519 768
gt 938 282106 [5000) 346 762 997 283066 140 [3000] 406 778 [3000] 819
96 284174 261 303 479 843 961 285033 189 230 32 75 317 42 467 599 742
905 24 286299 [500] 366 477 500 5 600 846 951 287099 120 [1000] 84
239 304 [1000] 485 559 805 29 [500] 288220 485 729 897 289306 660
873 952 66

290638 736 [1000] 39 29 1101 200 752 848 954 292087 648 [600]
293001 46 439 525 76 708 71 813 47 294001 84 855 634 918 295002
77 313 23 485 526 794 296052 69 134 406 64 624 8686 995 297098 110 38
288 [1000] 47 382 95 436 56 [1000] 619 55 786 950 298061 69 177 31 291
337 664 825 299169 97 803 527 [600] 902 22 81 [b00]

300008 [3000] 59 118 265 338 992 301164 321 66 [800] 416 64 570
891 302122 255 607 729 [1000] 8561 [500] 962 [1000] 738 303064 175 260
401 703 75 [3000] 944

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie A 300000 1 Gewinn
500000, 1 à 200000, 1 a 160000, 1 à 120000, 1 a 100000 3 4 80000, 2 à
70000, 2 a 60000. 3 a 50000, 2 a 40000, 18 à 30000, 28 a 15000. 69 à
10000. 137 A 5000. 1934 A 3000. 3144 A 1000. 5021 à 500
[500]) 548 [500] 761 828 942 155030 233 419 [500] 73 88 536 906
156006 200 64 422 76 [1000] 84 619 157159 230 309 473 [500] 94 609
714 825 [500] 50 [500] 966 95 [500] 158349 468 547 55 88 832 97
159153 450 573 791 851

160085 141 236 313 77 456 511 [1000) 710 [1000] 830 161001
9 28 84 [500] 124 [500] 269 88 364 82 566 91 722 [1000] 39 162017
728 163100 210 362 553 99 613 27 31 88 735 164002 54 105 10 l[500]
277 431 527 41 709 804 904 165195 256 318 41 464 88 887 913 166002
422 529 662 167049 [1000] 238 55 343 406 517 168075 260 425 670
169094 149 331 449 570 608 757 [1000] 96

170010 [500) 49 204 15 625 769 844 907 75 91 171165 524 47
874 91 172311 32 96 [500] 415 698 [3000] 721 824 [500] 173096
140 250 [500] 308 5561 75 618 174039 91 132 36 433 582 638 739 832
70 992 175143 71 224 33 426 541 861 88 944 176032 66 166 [3000]
395 626 947 80 177112 279 450 604 14 32 62 [3000] 700 9 813 78 901
178067 468 589 [1000] 859 179033 284 325 81 417 21 40 685 897 914 76

180034 40 68 213 18 323 544 181091 453 580 98 791 910 72
182028 131 63 922 35 89 584 715 82 891 969 [3000] 183039 [1000] 120
58 59 283 339 537 43 90 632 914 42 65 184263 64 [3000] 349 95 453
768 925 29 41 185217 328 94 96 569 85 186303 36 37 579 718 65
927 91 187181 13000] 612 86 805 [500] 10 24 60 82 [500] 188205
620 790 911 62 79 189041 346 463 97 [1000] 546 791

190407 548 818 [5000] 47 85 946 97 191016 223 898 192141
[1000] 263 85 349 536 69 730 193030 69 718 [500) 993 194279 466
706 993 195009 218 35 37 420 524 696 807 910 1500] 196073 119
344 471 [1000] 576 871 197215 44 357 76 [1000] 87 407 500 12 15 39
[1000] 676 80 [500] 725 828 55 913 61 198152 216 334 793 199014
[1000] 351 426 32 506 685 [500] 806 17 20 655 912

200194 275 843 201012 112 65 421 2020039 47 70 78 [500] 105 21
96 409 658 718 983 203484 796 897 918 204055 74 2189 74 375 609 20
728 205369 86 947 85 206129 272 318 440 541 98 [500] 766 9539 207252
502 92 770 834 41 208129 [500] 45 490 501 [1000] 34 46 612 209107
348 406 92 [500] 579 706

210071 488 611 705 211126 329 456 532 212057 137 922 2124070
270 87 716 50 214193 258 339 [500] 422 534 762 215916 86 216107
233 87 383 775 79 848 89 217034 65 80 185 409 [500] 698 754 856 913
218075 103 355 78 878 914 43 219043 106 230 82 514 718 966 68

220186 283 460 67 22 1070 [500] 115 54 [500] 85 [1000] 94 290
335 556 761 868 222240 76 339 [500] 82 580 660 81 [500] 915 93 223186
257 224014 97 [500] 477 [3000] 665 70 822 976 225383 437 689 [65600]
226626 61 819 46 942 83 [30000] 97 227047 78 86 263 446 588 672 [3000]
733 35 228165 [500] 248 380 439 [3000] 522 774 846 990 229300 [500)]
437 570 600 19 60 738

230020 [3000] 307 417 [3000] 757 85 835 997 23 1221 300 409 [1000]
583 680 874 84 232008 139 282 493 [3000] 873 [1000]) 233182 329 327
44 [500] 483 813 43 234096 358 [500] 475 527 710 47 859 235150 207
410 687 845 919 236104 236 562 692 804 64 99 237061 64 175 240 69
341 421 5623 784 977 238034 68 86 277 333 500 45 896 925 78 239062
175 320 34 458 96 601 61 757 97

240157 99 [500] 266 67 499 528 34 [1000) 912 24 1161 209 480 958
242032 122 369 449 800 243120 337 6039 67 [3000] 244142 97 249 387
715 245055 [1000] 261 372 430 536 246136 61 425 772 247011 71
105 [1000] 237 851 [1000] 248103 44 69 216 39 678 814 91 920 [3000]
249024 212 34 41 52 85 88 [1000] 462 537 46 70 612 43 781 924 [500]

250077 95 [3000] 667 758 59 852 251118 71 478 [500] 513 67 [500)]
252005 [1000] 261 [500] 89 337 469 [500] 696 824 31 97 913 253007
240 337 564 [500] 608 73 802 917 254071 148 245 87 91 536 87 628 [1000]
822 924 255874 [3000] 914 256416 38 620 815 974 257088 94 514 609
22 752 73 844 [3000] 81 996 258058 [1000] 125 482 98 696 756 259579
[3000] 607 [15000] 98 743 875

260091 160 453 576 625 752 [500] 890 918 48 261053 66 92 396
520 618 9398 262089 296 501 837 263081 105 441 825 264150 239 46
.81 492 577 777 [500] 809 11 16 58 265061 73 199 [500] 559 81 624 689
739 62 89 813 [1000)] 918 27 56 266152 [600] 223 451 89 953 267047
205 82 303 [1000] 733 862 908 36 [5000] 39 268074 192 508 [1000] 742
269453 94 534 846 982

270188 2561 469 808 84 923 271120 90 296 [1000] 356 481 97 587
941 272348 889 273244 274102 [500] 387 957 275043 126 409 [500]
23 702 9 276032 34 192 316 25 91 447 545 [3000] 88 792 277227 380
278286 654 777 279157 359 419 634 94

280082 218 [500] 308 [500] 799 [800] 281020 158 300 581 619 [500]
826 282091 98 295 574 649 993 283021 142 56 587 85 624 75 750 817
284008 710 70 285298 [3000] 727 [500] 36 286151 [500] 56 226 96
371 557 653 727 821 50 51 974 287064 74 244 308 74 437 57 694 [500]
705 810 288128 45 62 268 508 60 [500] 89 960 [1000] 289323 [1000)
462 29 4 44 664 763 zu

150 204 97 499 [1000] 788 837 [1000) 74 982 291024 [1000]112 80 6538 694 790 801 38 52 292502 36 651 293054 u 141 347 60

873 980 294181 596 [500] 708 61 810 49 Z9648 710 74 851 86 987 [600]
296190 249 542 765 297237 80 371 75 401 790 808 99 949 274 4523 62 696 728 [1000] 299029 261 [3000) zos u

00O163 256 493 544 64 301058 444 68 676 992 96 302084 237
16 48 396 447 53000] 621 23 99 45 991 909 u 287 303 704 1 93

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 10. November. Kartoſſelſtärke 23,25-—-23,75 Mk.,

Kartoffelmehl 23,25--23,75 Mk., ſeuchte Stärke 12,10 Mk.

Spiritus. eNordhanſen, 10. November. Brauntwein 40 Vol. für 100 kg
(105 106 Ltr.) 85,25——86,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106-—167 Kir. 95,25——96,25 Mk. per loko, November und Dezen ver
Ohne Faß ab Vrennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuier
Kornoranntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer wpriert.

Hamburg, 10. November. Spiritus feſt, November 18 W.
November Dezember 18!/, G., DezemberJanuar 18 G. z 75

Paris, 10. November. Spiritus feſt, November 45,
Dezember 45,75, Januar April 45,26, MaiAuguſt 46,00.

Oele und Oelfrüchte. GKöln, 10. November. Rüböl loto 59,00, November 56.99.
Hamburg, 10. November. Rüböl ruhig, loko verzollt 57
Amſterdam, 10. November. wer loko 32, Dez.

anuar-April 29 MaiAuguſt' 27 Sept. Dez.v Paris, e Nov. tet behauptet, Nov. 60,00, Dez. 60,50,
Januar April 61,50, Mai-Auguſt 61,50.Peſt 10: oper Kohlaps feſt Auguſt 13,40 G. 18,50 Br.

Zucker.W. Hamburg, 10. Nov. RübenRohzucker, 1. Produtt Balis eat
Rendement, neue Uſance, frei an Vord Hamburg ber 90 225
ver Novbr. 12,024, per Dezbr. 12,05, per Jan. 12,10, per März 12,29,

per Mai 12,35, per Auguſt 12,50. Tendenz ſtetig. 1ſhW. Loudon, 10. November. Rüben Rohzucker 88 November i
112/, d. Wert, ſtetig, Java ucker 96 o prompt i2 ſh. 9 d. Ver-
käufer feſt.

Kaffee S Nur türHamburg, 10. Novbr. KaffeeTerminNotierungen. Aur 5
Good average Santos Dezember 36 März 36 G., Mai 36 /2 G.,
September 36 G. Tendenz: ſtetig.
y Amtſterdam, 10. November.

auptet, loko 40 tHavre, Novbr. Kaſſee. Good average Santos Dez. 44,75-

März 45,25, Mai 45,25, September 45,50. Tendenz: behauptet.
W. Rio de Joneiro, 9. November. Kaffee. Zufuhren 6000 Sack

in Rio, 85 000 Sack in Santos.
Wolle und Baumwolle.

Bremeun, 10. Nov. Baumwolle, anziehend, lUpland middling

loko 73 Pfg.
Äntwerpen, 10. Novbr. Wolle. LaPlataZug Type B. Dez.

5,65 bez., Oktober 5,30 bez. Behauptet.
Liverpool, 10. Novbr. Baum wolle. Um tdavon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz Ruhig.

Awmierikaniſche middling Lieſerungen: Stramut. Per Nov. 7,63,
per Nov.Dez. 7,62, per Dez.Jan. 7,64, per Jan. Febr. 7,67, per
Febr.März 7,70, per März April 7,73, per April-Mai 7,74, per
MaiJuni 7,76, per JuniJuli 7,75, per Juli Auguſt 7,74.

Petroleum.
Hamburg, 10. November. Petroleum luſtlos, Amerik. ſpez.

Gewicht 0,800 6,30.
Metalle.

Auſterdam, 10. Novbr. VBancazinn behauptet, tolo 84
London, 10. Nov. Blei, ſpan., 13 Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,

Binn 188/, Lſirl., Zink 23/, Lſtrl., ChiliKupfer 88 Lſtrl., 3 Monate

5913 Lſtrl. 4Glasgow. 10. Nov. Roheiſen. Scotch warrants v. 9.
Warrants Middlesborough III 50 h. 11 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 10. Nov. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Autlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 451 Rinder
(darunter 2657 Bullen, 33 Ochſen, 161 Kühe und Färſen),
2374 Kälber, 1212 Schaſe, 14 337 Schweine. Die Preiſe verſtehen
ſich für 1 Ztr. Lebend oder Schlachtgewicht. Ochſen, Bulle n
und Kühe fehlen. Kälber: A. bis 90 (bis 120), B. 56
bis 60 (99 104), O. 48-—54 (80-—97), D. 31-42 (65 78)
Schafe: A. 37--41 (80--82), B. 32--36 (72--77), O. 29 29
(57- 67), D. Schweine: A. B. 61bis 62 (76--77), 0. 88 6i (73--76), D. 56-59 (79--74), B. 53
bis 57 (66--71), F. 55-58 (69 72) Vom Rinderauftrieb
blieben ungefähr 70 Stück unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete
ſich ziemlich glatt. Bei den Schafen fand der Anftrieb bis auf wenige
Poſten Abſatz. Der Schweinemarkt verlief glatt, ſchloß aber ruhig
und wird kaum ganz geräumt. Des Bußtages wegen fällt der Markt
am Mittwoch, den 17. d. Mts., aus, dafür wird am Dienstag, den
16. d. Mts., Markt abgehalten werden.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)Friede hefelde, 10. November. Auftrieb: 2583 Schweine
2434 Ferkel. Verlauf des Marktes: Reges Geſchäft mit Läufern, Ferkel
ſchleppend Preiſe niedriger. Es wurde gezahlt im Engroshandel ſür:
Läuſerſchweine: 6—-7 Monate alt 42--60 3 Monate
alt 28-41 A. für Ferkel, mindeſtens 8 Wochen alt, 15--22
unter 8 Wochen alt 10--14 Nächſter Schweinemarkt Dienstag,
den 16. November.

Butter. Schmalz. Speck.Berlin, 10. Novbr. n von Gebr. Gauſe. Original
bericht der Hall. Ztg.) Butter: Die heutigen Notierungen ſind
Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 131-—133 do. IIa Qual.
24—130 Schmalz Die heutigen Notierungen ſind Choice
Weſtern Steam 73,75—-74,25 amertkaniſches Tafelichmalz Boruſſia
74,50. Berliner Stadtſchinalz Krone 75,00-—80,00. Berliner Braten
ſchmalz Kornblume 76,00——80,00 Speck: knapp bei ſehr ſeſten
Preiſen.

JavaKafſee, good ordinary, be

Umſatz 6000 Ballen,

iſche. tHamburg, 9. November. h Notierungen der Aultigpe-

preiſe.) Per Zentner Seezungen I. 180 Mk., do. II. Mk.,
do. III. Mk., Steinbutt I. 90--143 Mk., do. II. 70--108 Mk., do.
III. 95 Mk., Tarbutt I. 82- 85 Mk., do. II. 30--59 Me, r
III. Mk., Schellfiſch I. 15/,—38 Mk., do. II. v J
do. III. 108 18 Mk., do. IV. 8 Mk., do. V. 6 9
Schollen I.25--29 Mk., do. II.218-—85, do. II. 52 da IV.
Kabeljau I. 11-168, Mk., do. II. 104-—21 Mk., do. III. 64 11 W
Seehecht I. 20-—31 Mk., do. II. 7—-22 Mk., Rotzunge J. wir
Mk., do. II. 25--28/, Mk., do. III. 7--13 Mk., do. echte 27 42
Köhler (Blaufiſch) 74 138/, Mk., Lengfſiſch 14- 12 Mk., Katſiſch 15
Rochen 4——9 Mk., Knurrhahn (grau) 5--13 Mk., do. (ot, d
Petermann) Mk., Heilbutt I. 32 41 Mk., do. I. 25
Rotbarſch 84 19 Mk., Scharbe 5--11 Mk., Haifiſch 8 r n
Seeteufel 17 20 Mk., Aal 99 Mk., Flundern Mt. n
6——8 Mk., Hummer Mk., Krabben Mk,, Makrele 5—-20 Mk.
Taſchenkrebs Mk. Tendenz: abflauend.

C. Neueſte HanudelsDepeſchen.
W. NewYork, 10, Nov. Roter Wintere Weizen loko 124 per

Dez. 111 ver Mai 1097/, ber Juli per Sept.
Mais ver Dez. 69/,, ver Mai 68 per Juli Mehl 4,45.

racht nach Liverpool 2. iGetreidef d i Nov, Weizen ver Dez. 1032/,, per Mai 103,
r

u c Nov. Petroleum Standard white in New
Dork 8,05. do. in Philadelphia 8,05, do. in Refined Caſes 10,45, do.

dit Balances at Oil City 148.er W. RewHort, 10. Nov. Schmalz Weſternſieam 13,80, Rohe und

Brothers 13,50.

e e enVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther GBebendleben
für Grovinz, Allgemeines, Vörſen, Handelsteil: wax Ebeling; für Oertliche
Heinrich Mieſchner; Schlußredaktion Verwecke, ſämtlich in Halle o. S,
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